


Schuldige Zrauer� und Sroſt�Sdrifft
W elthe

Uber den fru�hzeitigenjedoch ho�chſt� ſeeligenAbſchied
Hoch Edel-�gebohrnen Hoch Ehr-� undTugend�begabten

WLrauen Anng Eatharinen Von der
Aſſeburg gebohrnen vonNohtſghu�tzen

Außdem Hauſe Weiſtorff
Des

HochEdel-� gebohrnenund Geſtrengen Herrn

Herrn LUDVVICG vonder Aſſeburg
Fu�rſtl. Holſteiniſchen Raht und Hoff-Weiſters �c.Auf

Schermbcke Walhauſen undCalbe Erb�Herrns.

Hertzgeliebten Dhe- SGemahls
Alsdieſelbeden gten jun des zuru�ck�gelegten1669tenJah�
res zuWar.hAuſSEN in Jhrem ERnSen ſeelig verſchieden

und darauff denatenMaji dieſes ietzt lauffenden i67oten Jahres Jhrem
Sretande nachChriſt-Adelich beygeſetet worden

Aus hertzliger condolentz abgefaſſet.

JOHANNvonder Schulenburgk.

Zerbſt
GedrucktbeyJoachim Palmen.
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Je irrendie doch weit ſo hier auff dieſer
Erden

Zuleben ſind vermeint ohn Tru�bnüß und
Beſchwerden

Erdencken immerwasſo ſie inJhrenSinn/
Nurferner ſtärckenmo�gob gleich offt ſchnell fa�hrthin

Dieeingebildte Freud ſoiſt dennoch ergeben
JhrWelt�geſintes Hertzdemſelben nachzuſtreben
So nur zum Schein ergetzt/und kurtze Zeit beſteht

eJaofftin einennu/ gleicheinerDunſt vergeht.
Draufffolgt denn lauter ſchmertz. Denn ſo iſtes geſetzet
Von anbeginder Welt/ daß Freuddas Leid erſetzet

Hingegen wiederumbdieTrauer-�Wolcken ſich
UmbUnsherumberziehndaß wiroffta�ngſtiglich

Uns ſehnen nachdemTroſtſo Uns ſaſtgarverſchwindet
WenGOttes Hu�lffes�Handſich nichtalßbaldenfindet/
JavielmehraufUnsſchla�gtuũlins einhartes zeigt
Undſich nach unſe�n Wunſch nichtallzeitzu Uns neigt.

Jchmuß gleichfals anjett/ Herr Oheimb hoch bekla-
genDaßman ach leider nunvonhmmußdieſes ſagen/

Wie ERvomHOCHSTENGOTTauchaufdie
Creutzes-Bahn

Gefu�hret worden ſey// indem Er greiffetan
Die



Dieſo ſein halbes Hertz und ſeines Hauptes
Kerohne

J

Nitrecht zunennenwar/ſoGOTTnurdem zuLohne
Zuſchenckenpflegt/der ſich nur alleinzu JhHRNhält
Und ſeinesLebens�-Lgauffnach ſeinem Wort anſtellt.

DarxumbmußichgeſtehndaßERjetzt billig trauret
Unddaswas ERverlohrn mitguten Rechtbedauret:
Die Ho�hnund o�dſter auch die nunmehrſind

entſetzt/
DertreuenMutter-�Hulffſo Sie ſtet hochge—

ſcha�tzt/
Beklagen denVerluſt.Der unterthanen hra�nen
Bezeugendaß Sie ſich mitSchmertzen nach Den ſehnen
Sogegenſie niemals die milde Hand verſchloß

Auußß derer Wohlthat-Brunviel gutes auff Siefloß.
Wie ſol man aber thun?Wan haltehier nur ſtille
DemAllgewaltigen und das/ was deſſenwille/
Nehm man geduldig an. Deñ dasiſt ſein Gebrauch/

REerſtraffet und verwundt/ verbindet wieder auch.
Ja das wirdrecht geliebt/ was GOtt der Hodhſte

liebet:
Drumbwenn Ers zuſich nimbt/ ſo ſeyman unbetrübet:

Was ſein allweiſer Rath vor Guth nurſiehet an/
Daskannicht ſcha�dlich ſeynes iſtallwohl gethan.

So ſtilt nunEuerLeid Betru�bte/ denndis Scheiden
Bringt jaderSeeligen vor Angſt erwünſchteFreuden.

Der



ueæeaede

DerWechſeliſtſehrguht: Sie fühletkeine Noth
Hielebt in ſiolzer Ruhe und iſt bey Ahrem

HHtt.
Wol Jhr m Rrau KWaſe nun/ Hie hates

rechtgetroffen
Und zurgenügerlangt/ wornach wir hier nochhoffen/

Undſtetig ſehnen Uns in dieſer Sterbligkeit/
Danichts beſta�ndigers/als Unbeſta�ndigkeit.

Sie iſtnunin den Portder Seeligkeit ankomen/
Schaut GOTTin Ewigkeitiſtaller Nu�h entnommen
Hie iſt der Kimmel -KHdhaar nunmehro

zuerkennt/Drum go�nnen Wir Jhr diß was Jhr der
Ho�dſſte gont.

Jawerſo ſtirbt/wieSJEder ſtirbt nicht/ſondernlebet
Jndem noch in der Welt ſeinNahm inNachruhm ſchwe�

bet.
Jndeſſenruh SJEWoldie Unruh dieſer Weldt
Hatnunkein Theil NSJEdieRuhiſt JHRbe�

ſtellt.
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